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Tennis: 5. Dersbach-Cup in Hünenberg 
 

Überwältigender «Farewell»-Sieg  
Anja Wetzstein (Kägiswil) und der Zuger Harald Hahn gewannen die Hauptturniere. Eric Beall (Seelisberg) meisterte die 
Senioren.  

Heute fliegt Harald Hahn bereits Richtung US-Staat Georgia, wo für den 24-jährigen Zuger in zwei Wochen das letzte Semester des Junior-Colleges 
beginnt. Am Dersbach-Cup in Hünenberg verabschiedete sich der diesjährige Zuger Kantonalmeister (N4/R5) mit einem überwältigenden Turniererfolg 
von seinen Sportkollegen des «alten» Kontinentes. Hahn wies seine vier Gegner mühelos in zwei Sätzen ab. Im Halbfinal schaltete der Nachfolger des 
letztjährigen Gewinners Ramon Senn den topgesetzten, auf der Rückhand unsicher wirkenden Luzerner Pius Grüter sicher 6:3, 6:3 ab. Mit dem gleichen 
Verdikt machte er im technisch etwas enttäuschenden Schlussgang mit hohen Fehlerquoten auf beiden Seiten auch die Hoffnungen des lokalen Cracks 
Stefan Hornbacher zunichte. 
 
Im Achtelfinal profitierte Hahn vom Forfait des ab Samstag in Klosters als Instruktor eines Lehrganges für Eishockey-Junioren gefragten Urs Bordoli. 
Der Bündner hatte zur Eröffnung in drei Sätzen Routinier Andreas Lindner, den Gewinner vom Jahr 2001, gebodigt. Mit 14 Akteuren der Stärkeklasse 
R3 war im Topturnier technische Qualität garantiert. Turnierleiter Dominic Besmer beabsichtigt, in Zukunft den Dersbach-Cup weiter Richtung R1 zu 
öffnen. 
 
Wetzstein ungesetzt  
 
Das 500-Franken-Preisgeld für die Siegerin sicherte sich mit Anja Wetzstein überraschend eine ungesetzte Teilnehmerin. Die im Mai von einem 
halbjährigen Australien-Aufenthalt (ohne Racket) in die Heimat zurückgekehrte und mit dem Krienser Frauenteam in die 2. Liga abgestiegene, 27-
jährige Arztgehilfin aus Kägiswil bootete im Viertelfinal die einheimische Nummer eins Andrea Limacher aus und wies in den Schlussrunden auch die 
Allmend-NLC-Aufsteigerinnen Sybille Wülser und Ramona Reinert in zwei Sätzen sicher in die Schranken. 
 
Das imposante Seniorenfeld sah mit Eric Beall den Sieger von 2002 erfolgreich. Im Halbfinal setzte der in verschiedenen regionalen Grand Prix 
erfolgreiche Seelisberger der Titelverteidigung von Franz Julen ein Ende, und im Final beanspruchte Beall auch gegen Gary Hassler, den Jüngsten auf 
dem Tableau, das bessere Ende für sich. 
 
FRANK MARTI 
 
Männer R3/R7 (29 Nennungen). Vorrunde: Florian Wüthrich (R6, Cham) s. Michael Steiner (R9, Hagendorn) 6:0, 6:1. Stefan Weber (R4, Ennetbürgen) 
s. Thomas Heimann (R6, Luzern) 6:1, 6:0. Philippe Andermatt (R3, Hagendorn/7) s. Reto Elmiger (R7, Baar) w.o. Harald Hahn (R3, Zug/4) s. Maarten 
Duijn (R5, Menzingen) 6:4, 6:2. Urs Bordoli (R6, Serneus) s. Andreas Lindner (R3, Cham) 2:6, 6:0, 6:3. Sandro Obrist (R3, Ebikon) s. Roland Beeler 
(R6, Cham) 6:2, 6:4. Michael Kunz (R3, Urzlikon ZH/6) s. Mikael Ljunggren (R3, Oberägeri) w. o. Christian Schäfer (R3, Baar/5) s. Marcel Dörig (R3, 
Sarnen) 4:6, 7:5, 7:5. Selim Ardüser (R5, Zug) s. Dominic Besmer (R6, Cham) 6:7, 6:2, 6:4. Peter Schmidlin (R6, Hünenberg) s. Beda Wettenschwiler 
(R3, Zug) 7:6, 2:6, 7:5. Adrian Gnehm (R3, Rüschlikon/8) s. Marco Kuonen (R5, Kehrsiten) 6:3, 6:1. Marco Büeler (R5, Seewen) s. Moreno Villiger 
(R4, Hünenberg) w. o. Reto Jenny (R3, Cham) s. René Kurmann (R6, Meierskappel) 6:4, 6:2. - 1. Runde: Pius Grüter (R3, Luzern/1) s. Wüthrich 6:0, 
6:0. Weber s. Andermatt 6:0, 6:1. Hahn s. Bordoli w. o. Kunz s. Obrist 6:3, 6:4. Schäfer s. Ardüser 6:1, 6:2. Stefan Hornbacher (R3, Baar/3) s. 
Schmidlin 6:2, 6:3. Gnehm s. Büeler 6:1, 6:3. Matthias Stebler (R3, Baar/2) s. Jenny 6:2, 6:2. - Viertelfinals: Grüter s. Weber 7:5, 6:3. Hahn s. Kunz 
6:0, 6:1. Hornbacher s. Schäfer 6:1, 6:3. Stebler s. Gnehm 6:1, 6:3. - Halbfinals: Hahn s. Grüter 6:3, 6:3. Hornbacher s. Stebler 6:1, 5:7, 6:4. - Final: 
Hahn s. Hornbacher 6:3, 6:3. 
 
Senioren R4/R9 (27 Nennungen). Vorrunde: Urs Rust (R6, Zug) s. Erich Ammann (R7, Neuheim) 6:3, 6:0. André Pabst (R6, Meierskappel) s. Peter 
Eichelberger (R5, Unterägeri) 6:1, 1:6, 6:3. Bruno Waller (R5, Hünenberg/8) s. Giachen Caduff (R6, Ebikon) 6:3, 6:7, 6:2. Werner Bütler (R6, Oberwil) 
s. Hans-Jörg Bechter (R7, Engelberg) 6:4, 7:5. Peter Fehlmann (R5, St. Gallen) s. Franz Derendinger (R6, Baar) 6:4, 1:6, 7:5. Karl Linggi (R7, 
Küssnacht) s. Rolf Strohmeier (R5, Baar/6) 2:6, 6:2, 6:2. Walter Kuster (R6, Ennetbürgen) s. Erwin Flütsch (R6, Neuheim) 6:1, 6:4. Heinz Messmer 
(R6, Baar) s. René Hofer (R6, Baar) 6:2, 3:6, 6:1. Arno Ardüser (R5, Zug/7) s. Edwin Nutz (R7, Cham) 6:0, 6:1. Gary Hassler (R5, Unterägeri) s. Josef 
Iten (R6, Zug) 6:1, 6:2. Willy Sigrist (R6, Meierskappel) s. Hans Roth (R6, Cham) 6:3, 3:6, 6:4. - 1. Runde: Eric Beall (R4, Seelisberg/1) s. Rust 6:0, 
6:2. Waller s. Pabst 6:2, 3:6, 6:3. Franz Julen (R4, Cham/3) s. Bütler 6:1, 6:1. Albert Blum (R5, Ennetbürgen/5) s. Fehlmann 6:2, 7:6. Kuster s. Linggi 
6:1, 6:7, 6:3. Josef Bilgerig (R4, Baar/4) s. Messmer 4:6, 6:0, 6:2. Hassler s. Ardüser 6:4, 6:7, 6:1. Alex Bächli (R4, Zürich/2) s. Sigrist w. o. (Josef Iten 
spielt weiter). - Viertelfinals: Beall s. Waller w. o. Julen s. Blum 6:2, 5:7, 6:1. Bilgerig s. Kuster 6:3, 3:6, 6:4. Hasler s. Iten 6:4, 6:3. - Halbfinals: Beall 
s. Julen 3:6, 6:1, 6:3. Hassler s. Bilgerig 6:4, 6:1. - Final: Beall s. Hassler 7:5, 6:2. 
 
Frauen R3/R9 (14 Nennungen). Vorrunde: Anja Wetzstein (R4, Kägiswil) s. Anja Bilgerig (R8, Baar) 6:2, 6:2. Conny Christen (R3, Littau/4) s. Laura 
Bechter (R9, Steinhausen) 6:0, 6:0. Sybille Wülser (R4, Luzern) s. Karin Portmann (R4, Rothenburg) 7:5, 6:2. Anja Bäumchen (R4, Giswil) s. Tanja 
Nussbaumer (R7, Unterägeri) 6:1, 6:0. Ramona Reinert (R3, Hochdorf/3) s. Claudia Specker (R6, Zürich) 6:0, 6:0. Cornelia Frank (R5, Kriens) s. Nora 
Bärtschi (R4, Luzern) 7:5, 5:7, 6:3. - Viertelfinals: Wetzstein s. Andrea Limacher (R3, Hünenberg/1) 6:4, 6:3. Wülser s. Christen 6:2, 3:6, 6:2. Reinert s. 
Bäumchen 6:1, 6:1. Carole Julen (R3, Cham/2) s. Frank 2:6, 7:5, 7:5. - Halbfinals: Wetzstein s. Wülser 6:3, 6:1. Reinert s. Julen 6:2, 6:2. - Final: 
Wetzstein s. Reinert 6:3, 6:3. 
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